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Der LXXIII. psalm.

Meinzuversicht nicht wird zu spott/
Weils auff den Herrn wird gstellte/
Ohn vnderlaß bitt/lobvnddanck/
Daß er mich halt mein lebenlang
Daß ich sein werck verrunde

 .Gebet,
O SO T voller gůte vnnd miltigkeit/gibv

T gnade/damitwirvns nimmer mehr nachi
Gottlosen wolgehen also schnen/ daß wir dadu
dom gechten wege abweichen /sondern hinfort
lenger se mehr/deimergůtevndversehungversich
werden/Auffdasallvnserthunendtlichdahing
tichtet/daßwir ewigliehmitdir verbunden señ
durch deinen einigen Sohn vynsern Herrn Ihesu
Christum/ Amen I

Vt quic Deus repulisti.
m Thon / An Wasserflůssen.

Da n oe ueZersto
ret var,behlagt se h,  soserr
 omibprge vichen, vnd itt vmb veigßun
ibrer Sung grunddtsichauffdieLgrosse Lraf
Gotteg, die er bereit Zuudor seinem Volt
ausßgrossor lieb bageigt hett, Furnemliss

aber außseine Qusag, dadurch er di —
der Ambæ Iuseinen Kindern angenßmen.

Gott
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